Intelligenz Blatt 


Bezirk der Kön iglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtolr im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. b 


o. 247. Mittwoch, 


den 16. September 1810. . ä 


Angemeldete Fremd e. 
Angekommen den 14. und 15. September 1840. 


: Herr Gutsbeſitzer Baron v. Maſſenbach aus Biatokoß, Herr Kaufmann C. 
J. Mulhens mit Frau aus Cöln, Herr Gutsbeſitzer v. Below mit Familie aus 
Reddentin, Herr Partikulier v. Loza aus Berlin, log. im engl. Hauſe. Der Wirkl. 
Geheime Rath u. Chef⸗Präſident des Ober⸗Appellations⸗Gerichts Hr. v. Frankenberg aus 
Poſen, Hr. Domprobſt v. Przytuski aus Gueſen, Hr. Graf v. Krockow nebſt 2 Söhnen 
von Krockow, Herr Gutsbeſitzer v. Wyzyck aus Mroczen, Herr Wirthſchafts⸗In⸗ 
ſpector M. Sadowski aus Liſing, Herr Buchhändler F. Cornelius aus Stralſund, 
Herr Kaufmann Encke aus Berlin, Herr Apotheker Janke aus Berlin, Herr Juſtiziarius 
Grnetzner, Hr. Oekonomie⸗Commiſſarus v. Szeliski aus Neuſtadt, log. im Hotel de 
Berlin. Hr. Gutsbeſitzer Baron v. Puttkammer von Wollin, log. in dens Mohren. Die 
Herren Kaufleute Scheller aus Magdeburg, Friedländer aus Marienwerder, Herr 
Gutsbeſitzer v. Laczewski aus Schirakowitz, log. im Hotel d'Oliva. Frau v. Schi⸗ 
manowitz aus Bütow, log. im Hotel de Thorn. . Ber 


RAT: Yo 


Ba Bekannt m ach un g. N Dt, 
0 In Betreff der zu Michaeli d. J. eintretenden Umziehezeit wird auf den 
92.) hierdurch zur Kenntniß dos reſp. Publikums gebrachk : 55 

Daß mit dem 1. October e. der Anfang zur Räumung gemacht, ſo daß am 


2 


S 
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9. d effeben Monats die alte Weh hei Vermeldung ‚der. ſofprtigen Helges 5 


g durch den Erefutor, völlig geräumt fein muß. 


Der fällig werdende Miethzins muß vor Ablauf dieſes Nuktals⸗ alſo 5 
vor dem 1. October o. — berichtigt ſein; widrigenfalls den Vermiethern, nach Vor⸗ 


; ſchrift der Danziger Willkühr Art. 13. Cap. II. das Recht zufteht, gegen die ſüäu⸗ 


180 Miether, auf ſofortige Zahlung deſſelben, fo. wie auf Sicherſtellung des ge, a 
ſammten Moblliars und ſouſtigen in der gemietheten Wohnung befindlichen Vermö⸗ 


genus, auf deren Koſten zu klagen. Zur Aufnahme der Klagen ir Miethsſtreitigkeiten 
können ſich die Intereſſenten während der Dauer des Wohnungswechſels in den u 
ſchäftsſtunden Vor⸗ und Nachmittags im Stadtgerichts⸗Locale melden. 
ah den 3. September 1840 . 
a Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 


AVERTIS SEMENT. 


Ein Vorbau vor der Hohenthor⸗ be ſoll an den Meiſtbietenden zum 


Abe verkauft werden, und ſteht zu dieſem Zweck auf 
Donnerſtag, den 17. d. M., Vormittags 11. Uhr, 


ein, Termin in dem Kunſtgebäude vor dem Hohenthor an, zu welchem Bietungsluſttge 


ſhiemit ganz ergebenſt eingeladen werden. 


Die nähern Bedingunngen ſind von heute ab bei dem Antergeshnsteng Heil. 


f Geiſtgaſſ e N 969. und auf der Kunſt einz e EHE: 
meer den 14. September 1840. N Fe. 
s Der Stadt: -Banrath- 2 
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8 Entbindung. 
RN Die heute ftüh um halb drei Uhr erfolgte glückliche Entbindung 1 ge⸗ 


5 60 Tüten Frau von einem gefunden kräftigen Knaben, beehrt ſich ſtatt beſonderer Mel⸗ 


a du ganz ergebenſt anzuzeigen f Muzelius, Bataillons Arzt 
ud Kötgsberg, den 13. September 1840. im Königl. sten Infanterie⸗Regiment. 


* 8 
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3 Wilhelm 111 


Sen Leben, ſein 3 und feine Zeit Ein Erinnerungs⸗Buch für das n, g 


he Volk von J. C. Kresſchmev Königl. Negierungs: Rath, Ritter des 
eiſernen Kreuzes 1c. In 12 Lieferungen, mit 48 ſaubern Portraits. 
n Erste Lieferung, mit den Porkraits Friedrich Wilhelm II., Friedrich Wilhelm m., 
sr Wilhelm IV. und der hochſeeligen Königin Louife- Elegant rei, ee 


Preis 8 Sgr. 
Auer Calgaher, äußere Eleganz und it ſaubere banale genen 


1 


% 8 
Dieses „Leben des hochfesl, Konige Majeftät var, andern werken ofeicher Tendenz 


aus ſo daß für einen ſo ſehr billigen Preis ſchwerlich ſchon ſo viel geleiſtet ſeyn 


möchte. Wegen der Verspätung in Ausgabe dieſer erſten Lieferung wird mich das 
dageweſene, jetzt für das ganze Werk vollſtaͤndig beſeitigte Cenſuthinderniß, und 
ebenſo der Umſtand entschuldigen, daß dieſes Unternehmen einen ſo auſſergewöhulichen 
Anklang gefunden, daß die Auflage bereits auf 47804 Exemplare geſtiegen iſt, 
und namentlich die Herſtellung der allein zu dieſer Lieferung. erforderlichen 20000 
Portraits, deshalb eine fo geraume Zeit in 1 nahm, weil ich auf eine fo 
ſtar ke Auflage nicht gerechnet hatte. Jetzt iſt aber Alles fo vorbereitet, und die Por⸗ 
ktraits zu den folgenden Lieferungen nun bereits ſo vorgearbelitet, daß die Ausgabe 
der folgenden Lieferungen hoffentlich noch raͤſcher, als verſprochen, wird erfolgen 
könen, e ht. aeaer 3 5 
Die Vertheilung der erſten Lieferung an die tefp. Subſerißenten beginnt heute, 
da es indeß wegen der großen Anzahl nicht möglich ſein wird, das Zuſchicken vor 
Ablauf einer Woche zu vollenden, fd ſtelle ich denjenigen reſp. Subſerſbenten, welche 
die erſte Lieferung ſogleich haben, wollen, ergebenſt anheim, dieſelbe 1 5 laſſen. 
a : age erh 


— 2 „ en er 
RAS: C0 
Mit den Poſteu ſind nachſtehende Briefe. zurückgekommen: j 

I. An Gaſtwirth Petriekowski in Gollub. 2; An Gaſtwirth Petrikowski In Gollub. 
3, An Schauſpiel⸗Direktor G. Laddey in Marienwerder, 4. An Regiſtrator Reiſnann in 
Glatz. 5. An Baron b. Petersdorf in Danzig. 6. An Schlächtermeiſter Brettfchneider . 
in Marienwerder. 7. An Schiffer F. W. Kreiter in Bromberg, 8. An Schiffseigner 
M. Hompel in Landsberg a. W. TE „ 
Danzig, den 15. September 1820. 138 f i ; 

N 1 ar Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. 5 


manden⸗Unterricht zu beginne. „ Karmann. 

6. Die Gaſtwirthſchaft in Herrmanns hof ſſt vom 1. Nobember e. zu verpachten 
. Alle Diejenigen, welche dem am 6. Mai 1840 hieſelbſt verſtorbenen Bäk⸗ 
kermeiſter Peter L udwig Neumann Sachen oder Gelder verſchulden, werden 

aufgefordert, binnen 14 Tagen bei Vermeidung der Klage ſich bei. den unterzeichneß 55 
ten Erben zu melden und ihre Schuld zu berichtigen. . Be 

Neufahrwaſſer, den 10. September 1840. a ; SEE 

DR Broſchki. Blank. Kohlhof. „„ 

385 an Rthlr. Stiftungs⸗Geld find auf ein lind 

ches oder ſtädtiſches Grundſtück zur Aften Hypothek ſogleich zu begeben. Nähere 

Poggeupfuhl N R es EM ME 2 N RR 

9. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der die Buchbinder⸗Profeſſion erlernen. 

will, findet ein Unterkommen in der Kohlengaſſe M 1026. 


— 
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8 Montag, den 21. September, gedenke ich mit Gottes Hilfe den Conftee . 


Ser We = Be 

10. Zu der Mittwoch, den 16. d. M., Vormittag von 10 bis 1 Uhr 
und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr, ſtattfindenden öffentlichen Prüfung der Zöglinge 
hieſiger Königlicher Gewerbeſchule, im Locale der Anſtalt, Häkergaſſe NZ 1438., 
ladet ehrerbietigft und ergebenſt ein 2 Profeſſor Anger, : 
Danzig, den 11. September 1840. Direktor. 


11. Dem Finder eines am 14. d. M. auf dem Johannisberge verloren gegan⸗ 


genen großen wollenen braungefleckteu Umſchlagetuches, wird bei Abgabe deſſelben in 
den drei Mohren Holzgaſſe eine Belohnung zugeſi chert. x 2% 


We Wer ein Local von 3—4 Zimmern, in der Langgaſſe oder deren 


12. Nähe, zum 1. October d. J. bermiethen will, beliebe das Nähere dar⸗ 
über bis zum 19. d. M. im Intelligenz⸗Comtoir unter der Adreſſe B. 2. abzugeben. 
13. Auf, oder von der Langgarter⸗ nach der Kuhbrücke iſt am Abende des 12. 
d. M. ein eiſernes Kreuz verloren gegangen. Der Finder wird erſucht daſſelbe an 


Herrn A. Martins, Hundegaſſe e 333., gegen 1 Rthlr. Fundgeld abzugeben. 


14. Donnerſtag, den 17. September, um 10 Uhr, wird am alten Seepackhofe 
durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung altes 
Brennholz verkauft werden. 5 5 f 


15. Ein Mädchen, welche im Rechnen, Schreiben und in feinen Handarbeiten 


geübt iſt, auch das Schneidern erlernt hat, wünſcht, wenn auch im Laden, eine an⸗ 
ſtändige Kondition... Zu erfragen hohen Seigen M 1171. GES 8 


16. Wer guten Brantwein führen will, der erhält zweiten Steindamm e 386. 


ganz vorzüglich ſchönen reetifieitten Spiritus, und eben ſo ſchöne einfache deſtillirte, 
nicht mit Oel zubereitete Brantweine, zu den jederzeit möglichſt billigſten Preiſen. 
Auch wird daſelbſt roher Kartoffel⸗Spiritus billig rectificirt. 5 i f 
17. Die im Intelligenzblatte . 213, Annonce 4, uit angehende Verlobungs⸗ 
anzeige iſt erdichtet und mir ganz unbewußt. Fr. Wilh. Klentzz. 


18. Ein Hof im Werder, nahe bei der Stadt, 2 Hufen freies Land, gute Wohn⸗ 


und Wirthſchaftsgebäude und Garten mit 250 tragenden Obſtbäumen, iſt unter an⸗ 
nehmlichen Bedingungen zu verkaufen; ſeit vielen Jahren wird darin eine einträgliche 


Milcherei betrieben, auch das Land, meiſtens Weitzenboden, mit Erfolg zum Getreide⸗ 


Bau benutzt. Zahlungsfähigen Kaufluſtigen wird der Verkäufer nachgewieſen Lang⸗ 


gaſſe M 526., dem Königl Pe onde gegenüber. 


19. Schwarze Franzen und Spitzen, Zephir⸗Wolle, Perlen, Muſter, garmirte u. 


ungärnirte Stickereien, wie alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel, empfiehlt aufs 
Billigſte; auch werden daſelbſt Beſtellungen auf Stickereien angenommen.“ 5 
f 15 J. Hirſchſohn, Langgaſſe n 406. 


FVV 0 ' “= 
20 Daß diesjährige letzte große Kunſt⸗Feuerwerk 


und Konzert im Karmannſchen Garten, welches den 14. September ſtattfinden ſollte, 


und des regnigten Wetters wegen unterbleiben mußte, wird heute den 16. d. M. 


ſtattfinden 


21. Den 12. d. M., Abends, iſt auf der Milchkannenbrücke ein noch faſt neuer 


Damenſchuh gefunden. Die Eigenthümerin kann ihn Paradies gaſſe M 371. in Em⸗ 


pfaug nehmen. 


a 


. Die Kaltwaſſerheilanſtalt zu Bandtk 
TE bei Marienwerder 4 
wird auch während der Wintermonate Kranke aufnehmen. Dr. Heidenhain. 
5 Marienwerder, den 15. September 1840. 7 
=: Zwei verſchiedene Damenfchuhe find am 12. d. M. Abends gefunden wor⸗ 
den, und können von den Eigenthümerinnen unentgeldlich in Empfang genommen 
werden alte Münze WM 262. 5 u DIEB 
24. In meiner Seide⸗ und Garnhandlung kann ein geſitteter Burſche ſofort 
plaeirt werden. 158 5 A. D. Roſalowsky. 
25. Bei ihrer ſchleunigen Abreiſe nach Pomerendorf unweit Elbing empfehlen ſich 
ER der Prediger Rindfleiſch und Schweſter. 15 
26. Zwei alte brauchbare Oefen werden zu kaufen geſucht Petershagen M 168. 


8 Be Dermietbungen. . 
27. Hintergaſſe W 125. iſt eine meublirte Oberſtube an einzelne zuhige Be⸗ 
wohner zu vermiethen und den 1. October zu bezle hen. 8 
28. Am Langenmarkt W 451. find zwei meublirte Stuben mit Aufwartung 


an einen einzelnen Herren zu vermiethen. 


222 Breitegaſſe M 1203. find. zwei meublirte Zimmer vis a’ vis zu vermiethen. 
30. Röpergaſſe . 475. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermietben. 
3% Zwei zuſamenhängende Buden auf der Langenbrücke ſind zum 1. October c. 


zu vermiethen Näheres erfährt man Hausthor u 1870. 8 f 

32. J. * Frauengaſſe 838. ſind 2 neudecorirte Stuben mit Meu⸗ 
belu ſofort oder zum 1. October zu vermiethen. 

33. Langgaſſe 406. find einige Zimmer zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

34. In der Hange⸗Etage Breitegaſſe 2 1133. iſt eine Stube nach vorne mit 

allen nn mit oder ohne Meubeln gleich oder zum 1. October zu 

vermiethen⸗ a eye 5 5 4 

35. Eine im beſten Betriebe und gut eingerichtete Bäckerei habe ich zu vermie⸗ 

then Geſchäfts⸗Commiſſionair Woſché, Heil. Geiſtgaſſe NE 8 


8 eu TER line, m a, 
36. Mittwoch, den 16. September 1840, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Richter und Meyer im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe NE 179. an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen 5 
Eine Parthie extra ſchoͤne, fo eben hier angekom⸗ 

mene Hyazynthen, Tulpen, Tazetten, Narciſſen, 5 
Jonquillen und Crocus⸗Zwiebeln, 


von dem hier bereits rühmlichſt bekannten Blumiſten A. v., Leeuw in Harlem. 


licher Auction verkaufen: 


züglicher Qualität. 


* 


„ 


835 Dienſtag, den 22. September 1840, Vormit⸗ 


tags 10 Uhr, weiden die Mäkter Grundtmaun und Richter im Haufe 
Ankerſchmiedegaſſe IE 179. an deu Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffent⸗ 


bunte Papiere, Pappen, Normal⸗Schreib⸗ und Zeichnen⸗Bücher, Mal⸗ und 
Tuſchkaſten, ſchwarze Kreide, Bleiſtiften, Federpoſen, Siegel- und Mundlack, Viſiten⸗ 


Karten, Pathenbrieſe, Briefcbuverts, Voſtontabellen, Goldborten, Pappkäſtchen und 
Toiletten, Stammbücher, Brieftaſchen, Mappen, Zündhölzer u. ächtes Lau de Cologne. 


Die Preiſe dieſer faͤmmtlichen Artikel find fo 


bedeutend ermaͤßigt, daß ein Zuſchlag a tout prix 
wird erfolgen koͤnnen. 5 


38. Mittwoch, den 23. September d. J., Vormittags 10 uhr, ſollen in der 
Weißmönchen⸗Hintergaſſe 9 160., diverſe eiſerne Anker, Stangen, Ofenthüren, 


— 


Ein Sortiment Schreib-, Zeichnen⸗, Poſt⸗ und n 


Rauchſtöpfel, diverſe hölzerne Thüren, Thüfrengerüſte, Fenſterköpfe und alte Feuſtern, 


a 85 mehrere dergleichen eiferne und hölzerne Gegenftände durch Auktion verkauft wer⸗ 


en. f J. T Engelhard „ Auctionator. i 
Ar 3 x 2 85 — — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder beroegliche Sachen. 


30 Ene neue Sendung Ereas⸗Leinen in großer Auswahl erhielt und 


empfiehlt zu billigen Preiſen C. A Lotzin, Holzmarkt NE 2. 

40. Alle Gattungen Sackdrilliche empfiehlt RE 
; 8 C. A. Lotzin, Holzmarkt A 2. 
41. Eine faſt neue Flügel⸗Stubenthüre mit Glasfeuſtern und dazu gehörigem 
Gerüſte iſt zu verkaufen Reitbahn e 32. 28 „ 
42. So eben empfing ich einige Tonnen neuer Bremer Voll⸗Heeringe von vor⸗ 
EEE vs G. F. Focking. 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 3 

l e Nothwendiger Verkauf. 35500 
Das dem Gaſtwirth Johann Friedrich Wilke zugehörige, auf dem Holz⸗ 
markte unter der Servis⸗Nummer 1347. und NZ 9, des Hypothekeubuchs gelegene 


43. 


Grundſtück, abgeſchätzt auf 1240 Rthlr. 15 Sgr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 5 
uud Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol. N 


105 


— 


2 


Vf. 


ze den 1. Dezember 1840, Vormittags um 12 Uhr.. 
vot dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Attushoſe verkauft werden. 
KKoͤönigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. i 
5 Nothwendiger Verkauf. i a 
Das den Bäckermeiſter G briel und Wilhelmine Ludowske Stammerſchen Ehe⸗ 
leuten zugehörige, auf der Altſtadt in der Malergaſſe hiefelbft, unter der Servis⸗Num⸗ 
mer 390. und Nummer 3. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
1276 Rthlr. 15 Sgr zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Negiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 5 f f : 8 
= den erſten Dezember 1840, Mittags 12 Uhr, 
in oder vor dem Artilshofe verkauft werden. Lg 
Königl. Land⸗ und Stadrgericht zu Danzig. 
N E diet al⸗Cit ationen. a f 
45. Ueber den Nachlaß des am 16. October 1838 zu Czeskowo verſtorbenen 
Gutsbeſitzers Joſeph Alexander v. Kiſtowski iſt auf den Autrag des Aetuarius v. 


Teſſen⸗Wenſierski, als Vormundes der v. Kiſtowskiſchen Minorennen, durch das De⸗ 


krer vom 25. April d. J. der erbſchaftliche Liquidakions⸗Prozeß eröffnet worden und 
des wird dieſemnach ein Termin zit Anmeldung der Forderungen vor dem Deputin⸗ 
ten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Sauerhering auf 5 

£ den 10. November c., Vormittags 11 Uhr, f 


f hieſelbſt aubekauntt, wozu alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde An⸗ 


ſprüche an die Gutsbeſitzer Joſeph Alexander Kiſtowskiſche erbſchaftliche Liquidations⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, vorgeladen werden, dieſe Anſprüche in dem anberaumten 
Termine anzumelden und deten Richtigkeit gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls die Aus⸗ 
bleibenden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte: 8 - 

Den am hieſigen Orte unbekannten Gläubigern werden zu ihrer Vertretung die 


hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Juſtiz⸗Rath Brandt, Juſtiz⸗Commiſſarins John 


und Juſtiz⸗Rath Martins vorgeſchlagen, von denen fie. einen unt Information 
und Vollmacht zu verſehen haben. N 5 
Marienwerder, den 26. Juli 18400 . 
i Eivil⸗Senat des Königl. Oberlandes⸗Gerichts⸗ 


Er. ’ erſten Male aufgeboten: 2 1 
St. Marien Der Nittergatsbefißer Herr Ernst Friedrich Eduard Würtz auf Rokoſchken mit 
ER Jungfcau Johanna Maria Albrecht. f 55 

Der Bürger und Buchbinder Robert Caͤſar Brückmann hieſelbſt mit Igfr. Jo⸗ 

ä hanna Friederike Henriette Berend) 7 
St. Trinitatſs. Der Unteroffizier in der ten Comp. des ölen Infanterie, Linſen⸗ Regiments Wil⸗ 
1 Helm Bartikowski mit Igfr. Louiſe Henriette Preuß, des biefigen Köͤtigl⸗ 


Am Sonntage den 6, September find in nachbenannten Kitchen zun 


Packboten Johann Friedrich Wilhelm Preuß eheliche aͤlteſte Jungfer Töchter, 


* 


x — 1856 — 2 


St. Catharinen. Der Diener Johann Jacob Flokenhagen mit Safe, Emilie Tell. 
2 Der Malırg fell Robert Auguſt Lubatz mit Igfr. Juliana Adelgunde Dalmer, . 
; eee Friedrich Wilhelm Roͤdder mit Igfr. Johanna Frideri⸗ 
owska. - g EZ == = 
Der Arbeitsmann Martin Michael Mloofe mit Igfr. Sufanna Elifäbeth Stolz. 
Der Buͤrger und Fleiſcher Herr Gottfried Adolph Franck mit Igfr. Infantine 
ä Schwinkowsky. : 8 
St. Barbara. Der Schullehrer Herr Johann David Samuel Siegert, Wittwer, mit Frau Flo⸗ 
rentina geb. Spohn, ſeparirten Tetzlaff. 5 
St. Peter. Der bieſige Riemermeiſter Heinrich Wilhelm Franke mit Igfr. Marie Wilhelmine 
. Kaſchubowski. x Er : 


Anzahl der Gebo ruen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 31. Auguſt bis den 6. September 1840 : 
wurden iu ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 26 geboren, 10:Yaar eopulirt, 
und 21 Perſonen begraben. N 
Wechsel- und Geld Cours. 


5 Danzig, den 14. September 1840. 


I Briefe.] Geld. : ausgeb. | begehrt. 

; 3 ; D | Da rm 5 1 
BEER Silbrgr. Silbrgr. .. Ser. Sgr. 
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: 2 Dueaten, neue — 97 
. dito alte — | 97 
Anmisterdam, Sicht Kassen-Anweis.. Rl.“ —ä 770 


170 Tage — 
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